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Projekt Musical «Nachts im Museum" der 5./6. 
Klasse 

 

 
 
Die Schülerinnen und Schüler der 5. / 6. Klasse arbeiten 
fleissig an ihrem Projekt "Nachts im Museum". Vor den 
Ferien wurde die gesamte Geschichte durch Improvisa-
tionen erarbeitet. Wer nicht auf der Bühne steht, war im 
Kulissenbau und im Sponsoring tätig. Jede und jeder 
hat eine Aufgabe und trägt zum Erfolg des Projekts bei. 
Nach den Ferien geht es an den Feinschliff und das Ein-
studieren der Lieder. Die Kinder legen sich voll ins Zeug 
und investieren sogar ihre Freizeit in das Projekt. Wir 
werden das Musical sehr professionell umsetzen, ha-
ben Sponsoren gewonnen und werden zum ersten Mal 
in der Linde aufführen. Wir sind dankbar für all die Un-
terstützung. 
 
Die Aufführungen finden statt: 
 
am Freitag, den 23. Mai um 19:30 Uhr  
am Samstag, den 24. Mai um 14:00 Uhr  
am Samstag, den 24. Mai 19:30 Uhr 
 
 

 
 
Bitte ab jetzt kräftig Werbung machen!  
 
 
Voranmeldungen, um sich gute Plätze zu sichern, sind 
per Mail über 
musical-doppleschwand@outlook.com möglich.  
Besucht die Homepage und sagt es weiter:  
https://musical-doppleschwand.my.canva.site/  
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und eine erfolg-
reiche Aufführung! 
 

Andrea Kaufmann 
 
 
 
 

Besuch der Gigezunft Doppleschwand im Kinder-
garten 
 

 
 
Die Kindergartenbescherung der Gigezunft Dopple-
schwand gehört immer zu den Höhepunkten im Kinder-
gartenjahr. Am Freitagnachmittag, 14. Februar 2025 
war es wieder soweit und der Gigezunftbesuch stand 
vor der Türe. Unser Thema während den letzten Wo-
chen war: Sonne, Mond und Stern. Zusammen hatten 
wir den Weltraum mit der Sonne und den Planeten er-
kundet. Die Begrüssung hatten die Kinder in Gruppen 
geübt und zeigten diese dann stolz den Zunfträten. Un-
ser Mond Lied war der Einstieg zum Kernthema des 
Nachmittages, dem Theater.  Unsere Sternenge-
schichte, in welcher ein Stern vom Himmel fällt und wie-
der zurückgebracht werden muss, wurde extra noch mit 
der Person vom Zunftmeister Benni Portmann verstrickt 
und so passend zurecht gemacht. 
Mit viel Eifer und Fleiss hatten die Kinder das Theater 
vorgängig geübt und durften es verschiedenen Klassen 
der Schule und auch den Eltern vorführen. Am Tag X 
waren alle besonders bereit und zeigten eine grandiose 
Darstellung. Ein Schnurauffädelspiel hat die Zunfther-
ren dann ins Wettbewerbsfieber gebracht und der spä-
ter gemeinsam gebastelte Komet flog wunderschön 
durch den Kindergartenraum. 
 

 
 
Der Zunftmeister kommt jeweils nicht mit leeren Hän-
den, sondern beschenkt die Kinder mit vielen prakti-
schen und schönen Sachen. Die Kindergartenkinder 
waren sehr erfreut und dankbar.  
Unser Kindergartenlied: « Chindsgichind vo Dopp-
lischwand, Dopplischwand, die hends luschtig miten-
and», frei nach der Melodie: Es wott es Fraueli z`Märit 
go» und der passende Tanz dazu, liessen diesen wun-
derbaren Nachmittag ausklingen.  
Herzlichen Dank liebe Gigezunft und bis zum nächsten 
Jahr! 

Claudia Hofstetter 
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Schulfasnacht 
 

 
  
Der Rambazamba - Morgen in Doppleschwand startete 
mit einer Spiel- und Spassstunde. Unsere Fasnächt-
ler/innen konnten sich beim Froschspicken, Kreiseldre-
hen, Kegeln und Büchsenschiessen farbige Punkte er-
spielen. Mit den gewonnenen Punkten gönnten sich ei-
nige an der Sirup- und Essbar den einen oder anderen 
Happen. 
Einige Kinder mussten sich besonders stärken, denn 
sie zeigten ihr Talent am Schluss des Morgens an der 
Talentshow vor. 
 

 
 
Der Mut der Teilnehmer wurde mit viel Applaus und ei-
ner grossartigen Stimmung in der Turnhalle belohnt. Mit 
einer Polonaise durch die Zuschauerränge zeigte sich 
einmal mehr, dass man den Doppleschwandern das 
Fasnächtlern nicht lehren muss. 
Eine herzliche Gratulation an alle mutigen Talente, die 
uns ihr Können an der Schulfasnacht gezeigt haben! 
 

Sarah Roos 
 
Zauber der Natur an unserer Schule 
 

 
 
Der Zauber der Natur hat unsere Schule wieder voll er-
fasst. Alle Klassen sind aktiv im Garten tätig und freuen 
sich auf ein hoffentlich ertragreiches Jahr. Die Schüle-
rinnen und Schüler der 1./ 2. Klasse haben das Thema 
Natur erneut besprochen und im Gang kann man se-
hen, wie gross verschiedene Pflanzen werden können. 
Sie haben auch begonnen, Pflanzen vorzuziehen. 
      

Auch die 3. / 4. Klasse hat sich in einen Garten verwan-
delt. Die gesamte Fensterbank des Schulzimmers 
wurde bepflanzt und viele Pflänzchen wurden vorgezo-
gen und teilweise schon eingepflanzt im Garten. Allge-
mein beschäftigt sich die 3. / 4. Klasse gerade mit dem 
Thema "Die Verwandlung der Natur". Wie keimen 
Pflanzen? Aus welchen Teilen besteht eine Pflanze? 
Diese Themen wurden ausführlich besprochen und 
handelnd gelernt. Dazu haben sie auch das Thema Am-
phibien behandelt. Die Forscherklasse beherbergt ge-
rade Kaulquappen, die für alle zugänglich sind. Mit der 
"Frosch-Post" beantworten die Kinder fleissig Fragen 
über die Tiere. 
 

     
 

Nach den Ferien geht es dann mit allem weiter. Es ist 
wunderbar zu sehen, wie engagiert und begeistert die 
Schülerinnen und Schüler bei der Sache sind. Der Zau-
ber der Natur bringt nicht nur Wissen, sondern auch 
Freude und Gemeinschaft in unsere Schule. 
 

Andrea Kaufmann 

Erfolgreiche Teilnahme am Schülerhandballturnier 

 
 
Am 6. April 2025 nahm die Primarschule Dopple-
schwand mit ihrer Mannschaft HCD am 30. Willisauer 
Schülerhandballturnier teil. Die jungen Handballer und 
Handballerinnen der 5./6. Klasse zeigten eine beeindru-
ckende Leistung und kämpften sich bis ins kleine Finale 
um Platz 9 vor. 
Die Kinder bewiesen grossen Teamgeist und sportli-
chen Ehrgeiz. Trotz einer knappen Niederlage im Spiel 
um Platz 9, bei dem sie sich nur knapp geschlagen ge-
ben mussten, war die Stimmung hervorragend. Die 
Spieler und Spielerinnen können stolz auf ihre Leistung 
sein. 
Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die die Kinder zum 
Turnier gefahren und unterstützt haben. 
 
Die Primarschule ist stolz auf die tolle Leistung ihrer 
Schüler und Schülerinnen. 

Benjamin Weyand 



Schulgarten 

 

 
 
Die Gartenkinder der Schule Doppleschwand sind 
schon seit einigen Wochen wieder im Einsatz. 
Aus dem eigenen Saatgut von Ringelblumen, Sonnen-
blumen und Co werden in den Schulzimmern neue 
Pflanzen gezogen. 
Die Erde im Schulgarten haben die Kinder mit viel Elan 
umgestochen, gejätet, gedüngt und gelockert. So man-
cher Blacke ging es dabei an den Kragen.  
Den Regenwürmern sind unsere Gärtner sehr wohlge-
sonnen. Sie werden mit selbstgebauten Hotels bei 
Laune gehalten. Auf das sie uns weiter tüchtig helfen! 
Jetzt kann nach den Ferien das Säen, Pflanzen und Jä-
ten wieder losgehen. 
Auch einige Beerensträucher sind jetzt im Garten zu fin-
den. Wir hoffen auf einen feinen Ertrag im Spätsommer. 
Sehr ärgerlich war die Tatsache, dass unsere 5./6. 
Schüler/innen vor der eigentlichen Gartenarbeit damit 
beschäftigt waren, Hundekot aus den Beeten zu sam-
meln.  
Unser Garten ist KEIN Hunde-WC! 

Sarah Roos 
 

Infoveranstaltung der Spielgruppe 
 

 

Schneesporttag  
 

 
 
Am Schneesporttag machten sich die Schülerinnen und 
Schüler der 1. bis 4. Klasse auf den Weg nach Luzern. 
Aufgrund des schlechten Wetters, welches Skifahren 
unmöglich machte, entschieden wir uns, den Tag mit 
allen gemeinsam auf dem Eisfeld zu verbringen. 
Die Reise begann in Doppleschwand, wo wir mit dem 
Postauto nach Wolhusen fuhren. Von dort ging es wei-
ter mit dem Zug nach Luzern und schliesslich mit dem 
Bus zum Eisfeld. Dort hatten wir das Aussenfeld ganz 
für uns allein. Alle Kinder konnten sich am Ende des 
Tages auf dem Eis bewegen, sei es mit oder ohne Eis-
laufhilfe. Es wurde viel gelacht und die Kinder hatten 
grossen Spass. Ein Highlight war, als wir der Maschine 
beim Eisfeldaufbereiten zuschauen konnten. Auch für 
die beiden Praktikantinnen war der Tag unvergesslich.  
 

 
 
In unserer Umkleidekabine, wo wir auch das Mittages-
sen einnahmen, herrschte eine fröhliche Stimmung. Es 
gab gute Gespräche und viel Leichtigkeit. Für diejeni-
gen, die am Nachmittag nicht mehr auf dem Eis aktiv 
sein wollten oder deren Füsse von den ungewohnten 
Bewegungen schmerzten, gab es in der Umkleide 
Spiele mit Frau Willimann oder Frau Bucher. 
Am Ende des Tages kehrten wir alle gesund und mun-
ter nach Doppleschwand zurück.  

Andrea Kaufmann 
 



Skilager Tagebuch 
 
Mittwoch 08.1.2025 
 

 
 
Am 8.1.25 um 8:15 Uhr ist die 5./6. Klasse auf die Kle-
wenalp ins Skilager gefahren. Die Fahrt im Bus war lus-
tig. Um 9:00 Uhr sind wir angekommen. Als erstes sind 
wir gleich auf die Ski, das Wetter war am Morgen noch 
nicht so schön, es hat in Strömen geregnet.  Wir durften 
drei Pisten fahren. Um 12:00 Uhr sind wir Mittag essen 
gegangen, weil es geregnet hat, war von den Skischu-
hen der Boden vom Restaurant glatt, darum bin ich mit 
meinem Teller voll Essen umgefallen. Es gab Chicken 
Nuggets mit Pommes. Nach dem Essen konnten wir, 
das erste Mal in unsere Zimmer gehen, die Fünfte 
Klasse Mädchen hatten ein Zimmer, die Sechste Klasse 
Mädchen auch, die Fünfte Klasse Jungs hatten eins 
und die Sechste Klasse Jungs hatten eins. Um 14:15 
Uhr sind wir wieder auf die Ski gegangen. Am Nachmit-
tag war das Wetter sehr schön, leider hatte Fabian ei-
nen Unfall und konnte nicht mehr Ski fahren. Um 16:00 
Uhr sind wir wieder reingegangen, wir hatten jetzt bis 
17 Uhr Zimmerzeit. Um 17 Uhr sind wir schlitteln gegan-
gen. Nach dem Schlitteln sind wir zum Nachtessen ge-
gangen, es gab Spaghetti. Dann haben wir noch Spiele 
gespielt. Nach den Spielen haben wir eine Runde Hüt-
tenkönig gespielt, Lian hat gewonnen, nachher sind wir 
wieder in die Zimmer gegangen. Um 21:30 Uhr war 
Nachtruhe, aber viele blieben noch länger wach. Es war 
ein cooler erster Tag für alle. 

Levin Felder 
Donnerstag 09.1.2025 
 

 
 
Um 7:30 Uhr am Morgen mussten wir spätestens auf-
stehen. Wir waren allerdings vorher schon wach. Dann 
haben wir um 8:30 Uhr alle zusammen Zmorgen geges-
sen. Nachher durften wir noch ein bisschen ins Zimmer, 
um uns fürs Skifahren bereit zu machen. Um 9:30 Uhr 
durften wir auf die Ski, es war sehr cool, denn wir durf-
ten drei Skipisten fahren, weil sehr viele Pisten und Lifte 

wegen Lawinengefahr oder zu starken Windböen zu 
hatten. Aber wir durften mit den Kollegen frei fahren. 
Um 12:00 Uhr haben wir Zmittag gegessen. Es gab 
Reis Casimir. Um 13:15 Uhr sind wir wieder auf die Ski. 
Es war sehr schön zum Skifahren und wir durften wie-
der gleich fahren, wie am Morgen. Gleiche Pisten, auch 
mit den gleichen Kollegen, es war sehr lustig. Am Nach-
mittag war das Wetter sehr schön, am Morgen war es 
aber nicht so schön. Um 16:00 Uhr sind wir wieder in 
die Zimmer und dann war das Skifahren für diesen Tag 
schon vorbei. Normalerweise würden wir raus gehen, 
aber es hat stark geregnet und deswegen haben wir 
drinnen Spiele gespielt. Um 18:00 Uhr war das Nacht-
essen. Es gab Pizza. Das Essen war sehr lecker. Nach-
her bekam Herr Weyand eine Beautysession, er hat 
sich so jung gefühlt, wie noch nie. Genau nach dem Es-
sen ging das Licht aus, wir wussten direkt, was es war, 
es war ein Stromausfall. Der dauerte etwa 60 Minuten. 
Nach dem Stromausfall sind wir in die Zimmer und um 
21:40 Uhr war Nachtruhe, aber viele sind noch bis spät 
in die Nacht wach geblieben. Es war ein sehr aufregen-
der Tag für alle 5/6 Klässler. 

Lean Amstutz 
 

 
 
 
Freitag, 10.1.2025 
 

 
 
Heute ist der 10.1. 2025, nämlich der letzte Tag im Ski-
lager. Wie immer kommen die Lehrpersonen uns um 
7:30 Uhr wecken obwohl es gar nicht nötig ist, weil 
schon alle wach sind. Um 8:20 Uhr gibt es Frühstück, 
wie immer gibt es Milch, Aufschnitt, Käse, Brot, Auf-
strich und Müsli. Nach dem Frühstück durften wir auf 
die Ski, die Pisten waren sehr schön zu fahren, denn es 
hatte über Nacht geschneit. Zu den guten Pisten kam 
auch noch dazu, dass der Chälen geöffnet war, dadurch 
konnten wir noch zwei Mal mit dem Vierersessel fahren. 
Um ca. 12:00 Uhr gingen wir essen, es gab Schnitzel 
Pommes. Ein Paar Kinder haben beim Tellerlift Fangen 
gespielt und sind mit den Skischuhen runter gefahren 



es hat uns sehr Spass gemacht. Nach dem Mittagessen 
durften wir nochmal bis etwa um 15:00 Uhr Ski fahren. 
Während dem wir auf den Skiern waren, haben Fabian 
und Alissia die Betten abgezogen, weil sie nicht Skifah-
ren konnten (wegen Unfall). Danach mussten wir pa-
cken und das Gepäck runtertragen. Als alles sauber 
war und unten war, stiegen wir in die Gondel, danach 
fuhren wir mit dem Bus nach Hause. Um ca. 17:30 Uhr 
waren wir beim Schulhaus angekommen. 

Lukas Brun 
 
Den Lehrpersonen hat es die Sprache verschlagen 
 

 
 
So startete unser Leseanlass am Donnerstag, 10. April 
2025.  
Nach der grossen Pause traf sich die ganze Schule im 
Eingangsbereich des neuen Schulhauses. Mittels gros-
sen Zetteln, welche hochgehalten wurden, gaben die 

Lehrpersonen den Kindern Anweisungen, was zu tun 
war. Die 6. Klässler bekamen ein Couvert und mussten 
ihre Gruppenmitglieder zusammentrommeln. An-
schliessend ging es ans Lösen verschiedener Aufga-
ben: Frösche basteln, Logicals, Lesetheater und Lese-
Büechli gestalten. Bei Fragen konnte man sich natürlich 
an eine Lehrperson wenden, diese gab jedoch mittels 
Aufschreiben Hilfestellung.  
Waren alle Aufgaben gelöst, galt es die der Gruppe zu-
geteilten Lehrperson zu finden und sie zum Sprechen 
zu bringen. So bekam Dornrösschen gerne ein Ge-
schenk oder Frau Holle musste man zum Lachen brin-
gen. War dies geschehen und man hat als Gruppe die 
Aufgaben gelöst und präsentiert, bekam man ein Teil 
des Lösungsbildes.  
Leider haben nicht alle Gruppen das Ziel erreicht. Den-
noch wurde das Bild korrekt zusammengesetzt und der 
Frosch öffnete sein Maul. Darin befand sich als Beloh-
nung ein goldenes Schokoladenei für jedes Kind.  
Der Leseanlass war für die Kinder, wie auch für die 
Lehrpersonen herausfordernd, da sehr wenig gespro-
chen wurde. Die Kinder mussten die Zeichen, Mimiken 
und Gestiken der Lehrerinnen deuten und viel Lesen. 
Nicht zu sprechen, war auch für die eine oder andere 
Lehrperson gar nicht so einfach. Aber schlussendlich 
hat es allen sehr viel Spass gemacht.  
 

Sonja Portmann 
 
 
 
 
 
 

 
 
Termine bis zu den Sommerferien  
 

Datum Anlass 

Montag, 05. Mai   Schulstart 

Montag, 05. Mai   Comic Workshop in der 5./6. Klasse 

Mittwoch, 7. Mai Theaterprobe 5./6. Klasse 

Samstag/Sonntag, 10./11. Mai Probeweekend 5./6. Klasse 

Mittwoch, 14. Mai   Leseprojekt 

Mittwoch, 14. Mai Theaterprobe 5./6. Klasse 

Mittwoch, 21. Mai   Besuchstag 

Mittwoch, 21. Mai   Znünimäärt 

Mittwoch, 21. Mai Theaterprobe 5./6. Klasse 

Donnerstag, 22. Mai   Zahnpflege 

Freitag, 23 Mai   Theater 5./6. Klasse 

Samstag, 24. Mai Theater 5./6. Klasse 

Dienstag, 27. Mai Sporttag mit Romoos 

Donnerstag, 29. Mai  Christi Himmelfahrt 

Freitag, 30. Mai Brücke  

Mittwoch, 4. Juni Fahrradprüfung 5./6. Klasse 

Freitag, 6. Juni Feuerwehrtag 

Montag, 9. Juni Pfingstmontag 

Freitag 13. Juni Altpapiersammlung 

Montag, 16. Juni Wellentag 

Donnerstag, 19.Juni  Fronleichnam 

Freitag, 20. Juni Brücke  

Freitag, 4. Juli Schulmesse & letzter Schultag 
 


